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Finde Deinen Stil – der Kleiderschrank Guide

Schritt 1 – Erstelle ein Moodboard

Wir zeigen Dir in wenigen Schritten wie Du eine Outfit-Kollektion zusammenstellst und Ordnung in Deinen 
Kleiderschrank bringst. Eine Outfit-Kollektion, die aus qualitativ hochwertigen und zeitlosen Kleidungsstü-
cken, sogenannten Basics, besteht, bietet sehr viele Kombinationsmöglichkeiten. Sie sorgt dafür, dass Du für 
jeden Anlass das passende Outfit  zur Hand hast. Dadurch sparst Du viel Zeit im Alltag und weißt genau 
welche Kleidungsstücke zueinander passen. 

Ein Moodboard dient dazu Inspirationen zu sammeln und deinen Stil zu finden. Es kann digital 
oder auf einem Papier mit Ausschnitten aus Zeitschriften erstellt werden. 

��Trage Outfits und Farben zusammen, die Dich ansprechen und Deinen Stil widerspiegeln 
��Was gefällt Dir spontan? Ist es das gesamte Outfit oder nur ein einzelnes Kleidungsstück? 
��Auf unserem Pinterest-Kanal findest Du zwei Pinnwände, die Dir bei der Erstellung 
Deines Moodboards helfen können: https://pin.it/6Omyrvl



Für welche Anlässe benötigst Du Outfits? 

Notiere Deine Anlässe.

Arbeit Freizeit Sport

Besondere Anlässe Urlaub

Schritt 2 – Plane Deine Kollektion 

Nun geht es ins Detail. In diesem Schritt erklären wir Dir, wie Du Dein Moodboard auswertest, 
wie Du Deinen Typen festlegst, welche Farben Du magst und welche Anlässe Du hast. 

Werte Dein Moodboard aus:

��Welcher Stil zeigt sich spontan? 
��Bist Du der klassische Typ oder doch eher casual Chic? 

Welcher Typ bist Du?

��Welche Augenfarbe hast Du?
��Welche Haarfarbe hast Du? 
��Ist deine Haut hell oder getönt? 
��Welche Körperstellen möchte ich hervorheben
��Welche kaschieren? 

Notiere alles.
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Was sind Deine Farben?

Die Farbbestimmung dient dazu herauszufinden welche Farben Deinen Typ unterstreichen.
Farben wirken energetisierend und nicht umsonst ist jeder Farbe eine Eigenschaft zugeteilt: Rot 
wirkt wärmend und anregend, Blau kühl und beruhigend, Gelb wirkt heiter. Manche wissen schon 
instinktiv welche Farben ihnen stehen und welche nicht. Diese werden nach dem Ausschlussprin-
zip ausgeschlossen. 

��Welche Farben dominieren in Deinem Moodboard und in Deinem Kleiderschrank?
��Welche Farben magst Du? 
��Traust Du Dich an Farben heran oder trägst Du eher gedeckte Töne?
��Hast Du Lieblingsfarben? 
��Welche schließt Du aus? 
��Welche Farbe würdest Du vielleicht gerne mal ausprobieren?

Notiere es.
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Schritt 3 – Sortiere Deinen Kleiderschrank

Ja wir wissen, dieser Schritt ist aufwendig, er lohnt sich 
aber, weil Du danach weißt was sich in Deinem Schrank 
befindet und es Dir hilft in Kategorien zu denken. Suche 
Dir in Ruhe den geeigneten Zeitpunkt dafür aus oder frage 
eine Freundin, ob sie Dir hilft. 

Hole Deine Kleidung aus dem Schrank und sortiere in 4 Stapel:

1. Deine Lieblingsteile
2. Teile, die nicht mehr passen, die Du aber magst
3. Kleidung, die für die nächste Saison eingelagert / verstaut wird
4. Aussortierte Kleidung und Fehlkäufe 

��Unser Tipp: verstaue sie für max. ein Jahr und prüfe zu einem späteren Zeitpunkt, ob  
 Du etwas behalten willst
��Die anderen Kleidungsstücke verkaufen, verschenken oder spenden

Stelle Dir bei jedem einzelnen Kleidungsstück die Frage: 
��Würde ich es wieder kaufen? 
��Kann ich es gut kombinieren?
��Wie oft habe ich es getragen?

Einräumen des Kleiderschranks:

Welche Boxen oder Storage-Möglichkeiten passen am besten zu Deinem Kleiderschrank? Idea-
lerweise entscheidest Du Dich für ein System, bevor Du Deinen Kleiderschrank sortierst. Dann 
hast Du gleich die Möglichkeit Deine Kleidungsstücke und Accessoires richtig einzuräumen. 

��Falte die Kleidung ordentlich und sortiere nach Art oder Farbe

Kategorien, nach denen Du ordnest: 
��T-Shirts, Tops, Longsleeves, Baumwoll-Tops, Pullover, Strick wird gelegt
��Jacken, Blazer, Blusen, Kleider und feine Tops (z.B. Seide) werden gehängt
��Hosen werden je nach Schrank gefaltet oder gehängt: Stoffhosen, Jeans, feine Hosen
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Schritt 4 – Style Deine Outfits

Nun wirst Du selbst zur Styling-Expertin. Lege den Fokus auf Deine Lieblingsteile und kombinie-
re sie miteinander. Nimm Dir Zeit und leg Dir dafür verschiedene Ensembles aus Oberteil, 
Unterteil auf dem Boden oder auf dem Bett zurecht. Plane für die verschiedenen Anlässe: Arbeit, 
Freizeit, besondere Anlässe. Stelle so viele verschiedene Möglichkeiten zusammen, bis Du von 
einigen Outfits richtig überzeugt bist. Ergänze dann Accessoires (Ketten, Gürtel, Tücher,..) und 
Schuhe. 

Fotografiere jedes zusammengestellte Outfit. 

��Was fehlt Dir? Vielleicht ein schlichtes Longsleeve, eine Jeans oder ein Cardigan? Notiere 
Dir welche Teile Dir für weitere Outfit-Kombinationen fehlen. 
��Wovon hast Du womöglich zuviel? Vielleicht kannst Du Dich hier auf die wesentlichen 
und qualitativ hochwertigeren Teile minimieren.
��Hast Du genug Accessoires, wie Gürtel, Tücher, etc., die Du integrieren kannst?

Unsere Beispiel-Kollektion zeigt Dir eine Zusammenstellung unserer Lieblingsteile. Dazu findest 
Du verschiedene Kombinationsmöglichkeiten. An diesem Beispiel kannst Du Dich orientieren. 



Freizeit Büro Anlass

Freizeit Büro Anlass

Freizeit Büro Anlass
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Styling Cardigan:

Styling Jeans:

Styling Bluse:



Freizeit Büro Anlass

Freizeit Büro Anlass

Freizeit Büro Anlass
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Styling Kuschelpulli:

Styling knielanges Kleid:

Styling Stiefel:


